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Vereinszweck
(1) der Verein, dessen tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt im 
allgemeinen die förderung des fußballsports in Hernals, im speziellen den 
betrieb, die organisation und die Veranstaltung fußballsportlicher wett-
kämpfe. 
 (2) der Verein ist sich der integrativen kraft des fußballs bewusst und för-
dert jene aktiv. dazu bekennt sich der Verein auch zu den Grundsätzen des 
Zehn-punkte-plans der Uefa zur bekämpfung des rassismus im fußball. der 
Verein und seine mitglieder verpflichten sich,  jeglichem diskriminierenden 
Verhalten im stadion und im klub entschieden entgegenzutreten, fördern 
das Zusammenleben unterschiedlicher sozialer und kultureller Gruppen im 
Verein und unterstützen die Zusammenarbeit mit organisationen, die diskri-
minierung im fußball in jeder form entgegenwirken. 

die stadionzeitung alszeilen dient der information der stadionbesucher-
innen am jeweiligen erscheinungstag = spieltag. sie wird kostenlos abgege-
ben und soll dem Vereinszweck (siehe oben) dienen.

geschätzte sport-club-freun-
dinnen und –freunde!  
eschätzte fans!

Ein durchaus gelungener Start

es ist schon einmal beruhigend, wenn der start in eine 
neue saison so erfolgreich wie der in die heurige be-
ginnt. 6 punkte aus den ersten drei runden und ein platz 
in den top 5 der liga fühlen sich schon einmal gut an. 
nicht gleich in der unteren tabellenregion herumzukreb-
sen ist nicht nur fürs selbstvertrauen wichtig, sondern 
dient vor allem der bestätigung, dass der eingeschlagene 
weg in die richtige richtung führt. saisonübergreifend 
haben wir uns aus den letzten acht pflichtspielen fünf 
siege, zwei Unentschieden und eine niederlage erar-
beitet. auch das ist eine bilanz, die durchaus für einen 
aufwärtstrend spricht. den gilt es nun zu bestätigen und 
fortzusetzen. die liga wird heuer aller Voraussicht nach 
sehr ausgeglichen sein, da entscheiden am ende ein paar 
punkte, ob du oben dabei bist oder unten herumgurkst. 
Und nur damit keine missverstände auftauchen: selbst-
verständlich ist das nur eine momentaufnahme, eine 
positive, und die darf gerne einmal mitgeteilt werden. 
ein polster oder ein ruhekissen ist ein guter start in die 
saison definitiv nicht.

Eine Atmosphäre, die nicht nur die eigene Elf begeistert

für viele spieler sind die kulisse bei den Heimspielen, 
das stadion und die enthusiastischen fans definitiv ein 
wichtiger mitgrund, warum sie ihre Zelte in dornbach 
aufschlagen. nicht vor 200 oder 300, sondern vor mehr 
als 1.000 fans zu spielen, motiviert, kreiert erinnerungen 
und bindet sie somit an den Verein. dieselbe freude 
und extramotivation verspüren aber auch die gegneri-
schen teams, wenn sie am sport-club-platz auflaufen. 
damit gleicht sich aber ein vermeintlicher Heimvorteil 
auch schon einmal aus. ob das eine erklärung für eine 
ausbaubare Heimbilanz ist? nun, wahrscheinlich nicht, 
wir gewinnen im eigenen stadion genauso gerne wie in 
der fremde.

damit aber, wie immer an dieser stelle: Volle konzen-
tration auf unseren heutigen Gegner sV leobendorf, der 
ebenso sehr gut in die meisterschaft gestartet ist und 
uns heute sicher alles abverlangen wird. mit ihrer Unter-
stützung und dem unbändigen willen unserer dornba-
cher buam wird die heutige aufgabe zu lösen sein. 

Mit schwarz-weißen Grüßen 
Adi Solly 
Sektion Fußball

worte aus der sektion

worte aus der sektion
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saisonauftakt nach Mass! 

ask-bsc bruck/leitha wiener sport-club1-2
regionalliga ost 3. 8. 2018  •  Bruckneudorf  • •  Runde 1 •  700  ZuseherInnen

AUFSTELLUNGEN 

ask-bsc bruck/leitha:
kuru; bockay, daniliuc, lechner, sara; kautz, 
markovic (82. Juric), marosi, nemetz (65. 
losonci); burusic (70. tadic), majtan. 
 
wiener sport-club:
kostner; salvatore, szerensci, csandl, maurer; 
berkovic (86. feldmann); küssler, Josic, 
silberbauer ( 83. beljan), plank (89. pfaffl); 
Hirschhofer.
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MATCH FACTS

Gelbe karten: 
burusic – (55., f), majtan – (59., f);  
berkovic – (10., f), plank – (57., f), 
küssler – (90+1., U)

schiedsrichter: 
thomas paukovits;  
ozan akar (a), slavisa stojanovic (a)

statistische Daten:
www.weltfussball.at, www.fussballoesterreich.at, 
www.heisseliga.at, datenbank wsc

herausgeköpfelt, ehe sich maurer ein Herz 
nimmt und aus gut 30 metern das spielge-
rät wuchtig unter die latte hämmert. diesen 
1:2-rückstand wollen die brucker noch vor 
der pause egalisieren, kostner hält jedoch 
einen kopfball von marosi und einen distanz-
schuss des slowakischen mittelfeldmotors in 
souveräner manier.

nach seitenwechsel beginnt bruck energisch, 
marosi passt in aussichtsreicher position zur 
mitte, statt selber zu schießen (47. min.). die 
Hausherren finden aber nicht ihre spieleri-
sche linie, sondern spielen überhart. burusic 
und majtan holen sich Gelbe karten für ihr 
forsches einsteigen, auf dornbacher seite 
wird plank verwarnt. der sport-club versucht 
früh, den Vorsprung über die Zeit zu bekom-
men, bruck spielt umständlich, kommt kaum 
zu chancen, und die dornbacher defensive 
ist bei hohen bällen an diesem tag nicht aus-
zuhebeln. die Hausherren wechseln dreimal, 
um frische offensivkräfte zu bringen.

in der schlussphase kommt der sport-club 
zu konterchancen: nach einer schönen kom-
bination legt Josic für küssler auf, der zu fall 
kommt. es gibt einen tumult, aber keinen 
strafstoß (78. min.). den matchball hat Hirsch-
hofer, der nach schöner Vorarbeit von rechts 
direkt schießt, doch kuru hält mit einem re-
flex (84. min.). die letzte möglichkeit hat der 
eingewechselte beljan, der außerhalb des 
strafraums abzieht, der ball geht aber knapp 
am tor vorbei. feldmann und pfaffl verstär-
ken jetzt die defensive. schiedsrichter pauko-
vits, an sich ein umsichtiger spielleiter, lässt 
unnötigerweise sieben minuten nachspielen, 
ohne dass der sport-club noch etwas an-
brennen lässt.

Wer hätte das gedacht? Der ASK-BSC Bruck, nach dem Aufstieg in die zweite Cuprunde und den Siegen in der Vor-
bereitung voller Euphorie, unterlag im Heimspiel gegen den Wiener Sport-Club, heuer nicht im Cup dabei und in 
den letzten beiden Testspielen gegen Vereine der Wiener Stadtliga zweimal als Verlierer vom Platz gegangen. 

der sport-club beginnt mit kostner im 
tor, in der Verteidigung stehen salva-
tore, szerencsi, kapitän csandl und 

maurer; berkovic ist, bedingt durch dimovs 
fehlen, der einzige sechser, an den flanken 
agieren küssler und plank, im zentralen mit-
telfeld agieren silberbauer (eher defensiv) 
und Josic (offensiv), während Hirschhofer als 
solospitze nominiert ist.

bruck beginnt mit viel elan und 
ist von start weg leicht über-

legen. in der 10. minute 
ist es zum ersten mal 

richtig gefährlich 
für die Hernal-

ser: majtan ist 
halbrechts 

d u r c h , 
s e i n 

schuss landet jedoch genau in den Händen 
von kostner. in der nächsten aktion führt 
ein foul von berkovic, mit der Gelben karte 
geahndet, zu einem freistoß, den marosi per 
kopf erwischt; kostner kratzt den ball jedoch 
aus dem kreuzeck. in minute 12 fällt das 1:0 
für die brucker: Unsicherheiten auf der rech-
ten defensivseite der dornbacher, ehe majtan 
abzieht; kostner ist gegen den abgefälschten 
schuss machtlos.

die Hausherren bleiben überlegen, die tech-
nisch versierten mittelfeldspieler bewegen 
sich sehr viel, und vorne ist neuerwerbung 
kautz ein ständiger Unruheherd. erst in der 
17. minute kommen die Hernalser zur ersten 
chance: salvatore flankt, obwohl er stark be-
drängt wird, der kopfball von Josic verfehlt 
allerdings das Ziel. der sehr laufstarke Hirsch-
hofer kommt nach einem missverständnis in 
der brucker defensive noch zum ball, kuru 
lässt sich aber nicht düpieren (24. min.). die 
schwarz-weißen agieren jetzt offensiver, und 

eine schöne kombination über links führt 
zum ausgleich: über plank und Hirsch-

hofer gelangt der ball zu Josic, der 
aus ca. 10 metern wuchtig ein-

schießt (28. minute). drei mi-
nuten später geht salvatore 

am Verteidiger vorbei, 
Zuspiel auf küssler, 

der knapp am lan-
gen eck vorbei-

schießt.

bei bruck funktioniert 
jetzt kaum etwas, beim 

sport-club fehlt der nach-
druck, um das auszunutzen, aber 

nur bis zur 43. minute: eine ecke für 
die dornbacher, zweimal wird der ball 

Josic (28.), maurer (43.)majtan (12.)

text: friedl schweinhammer

auswärtsfahrt
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fazit: bei hochsommerlichen temperaturen 
kamen die dornbacher zu einem überra-
schenden auswärtssieg in einer partie, die 
zeitweise recht zerfahren war. auch wenn 
es noch etliche abstimmungsprobleme gab, 
war die laufbereitschaft der gesamten mann-
schaft enorm. kostner beherrschte souverän 
den strafraum, csandl organisierte die ab-
wehr mit viel übersicht, berkovic rackerte 
– im wahrsten sinne des wortes – bis zum 
Umfallen, und die neue sturmspitze thomas 
Hirschhofer gewann fast jeden kopfball, zeig-
te aber auch viel spielverständnis und ging 
weite wege, um die gegnerische Verteidi-
gung permanent unter druck zu setzen.

Viele der mitgereisten anhänger rätselten, 
wann die dornbacher mit einem auswärts-
sieg in die saison gestartet waren; so richtig 
erinnern konnte sich keiner …
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wiener sport-club sc neusieDl/see 19192-4
regionalliga ost 10. 8. 2018  •  Sportclub-Platz  • •  Runde 2 •  1.144  ZuseherInnen

AUFSTELLUNGEN 

wiener sport-club:
kostner; maurer, dimov (k), csandl (HZ. 
szerencsi), salvatore; berkovic, silberbauer; 
plank, Josic, küssler (72. beljan); Hirschhofer. 
 
sc neusiedl/see 1919:
schaufler; kienzl (k), bozkurt (88. szikonya), 
steinacher, szegner, kurz (68. oravec), 
wodicka, weber (72. Yavuz), Gangl, christ, 
Gregora.
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MATCH FACTS

Gelbe karten: 
Josic – (40., U), plank – (51., f),  
berkovic – (59., f), silberbauer – (70., f);  
Gangl – (53., f), szegner – (75., f),  
Gregora – (82., U)

schiedsrichter: 
klaus kastenhofer; fethisuat kaya (a), 
nebi Güclü (a)

statistische Daten:
www.weltfussball.at, www.fussballoesterreich.at, 
www.heisseliga.at, datenbank wsc

heiMspiel

steinacher (26., 78.), bozkurt (46.), kienzl (90+4.)silberbauer (33.), berkovic (71.)

clevere neusiedler kontern den  
sport-club aus –  
bittere 2:4-heiMniederlage 

länder: toller doppelpass von kienzl und stei-
nacher, und der deutsche schließt eiskalt ab 
(26. min.).

der sport-club bestimmt weiter das spiel-
geschehen und wird bald mit dem ausgleich 
belohnt. silberbauer drückt aus gut 20 meter 
mittels dropkick ab, der ball geht von der 
stange und schauflers rücken über die linie: 
1:1 in der 33. minute. die Hernalser haben die 
führung zweimal vor augen: Zuerst klärt der 
weit aus seinem tor herausgeeilte keeper vor 
dem heranstürmenden stürmer (35. min.), 
vier minuten später düpiert dieser elegant 
zwei Verteidiger, schlenzt aber den ball am 
tor vorbei. schrecksekunde knapp vor dem 
pausenpfiff: Heimkehrer csandl greift sich 
aufs knie und humpelt vom feld. er kann 
die partie nicht fortsetzen und wird durch 
Youngster szerencsi ersetzt. 

knapp nach wiederanpfiff: schnelles Zusam-
menspiel der Gäste über die halblinke seite, 
und bozkurt schiebt den ball zum 1:2 in die 
ecke; gerade einmal 20 sekunden waren ver-
gangen! der sport-club braucht einige Zeit, 
um wieder den Zugriff zu finden. nach einem 
foul an silberbauer jagt Josic den ball mit 
toller schusstechnik aufs tor, schaufler kann 
gerade noch zur ecke klären. in dieser phase 

Der Sport-Club macht das Spiel, die Führung erzielen aber jeweils die Gäste: Steinacher stellt nach Doppelpass auf 
0:1 (26.), Ausgleich durch Silberbauers Halfvolley (33.). Erneute Gäste-Führung praktisch mit Wiederanpfiff (46.), 
egalisiert durch Berkovic´ tollen Distanzschuss (71.). Einen Freistoß-Abpraller verwertet Steinacher (78.) zum 2:3, 
die Dornbacher drängen auf das Remis, doch Kienzls Konter (90+4.) bringt das 2:4. Auch wenn es vor allem in der 
zweiten Hälfte ein packendes Spiel war: Derartige Szenarien haben wir in den vergangenen Jahren zur Genüge 
erlebt!

der sport-club beginnt mit kostner im 
tor, in der defensive stehen maurer, 
dimov, csandl und salvatore, den de-

fensiven mittelfeld-part nehmen berkovic 
und silberbauer ein; an den flanken spielen 
küssler und plank, Josic agiert zentral im mit-
telfeld, und Hirschhofer ist als sturmspitze 

nominiert.

knapp vor spielbeginn setzt regen ein, der 
praktisch die ganze partie hindurch anhält. 
nach wenigen minuten des abtastens zeich-
net sich ab, dass die dornbacher mit längeren 
ballstafetten vors gegnerische tor kommen 
wollen, die Gäste auf konter lauern und dann 
blitzschnell umschalten. die erste chance 
verbuchen die Hernalser: dreimal kommen 
Hirschhofer & co im strafraum wuchtig zu 
schuss, jedes mal ist ein Verteidiger da und 
blockt ab (5. min.). silberbauer setzt salvato-
re ein, flanke, und küsslers kopfball wird zur 
ecke abgefälscht (8. min.). Hirschhofer passt 
ideal auf küssler, der allein aufs tor läuft, sich 
jedoch im letzten augenblick den ball ab-
luchsen lässt (18. min.). kurz darauf wird der 
neuzugang am kopf getroffen und spielt mit 
einem Verband weiter. die neusiedler stehen 
weiter unter druck: maurer bringt den ball 
nach einem Querpass gefährlich zur mitte, 
wo ein Verteidiger per kopf fast ein eigentor 
erzielt hätte (18. min.). neusiedl kommt das 
erste mal in minute 22 vor kostners tor, aber 
nicht zum abschluss. in der darauffolgenden 
aktion zieht plank auf und davon, trifft ins 
lange eck; statt torjubel gibt es allerdings – 
wegen Handspiels des schützen – freistoß 
für die Gäste. besser machen es die burgen-

text: friedl schweinhammer; Zed eisler (stimmen)
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erwischt kienzl den ball, und kostner ist zum 
vierten mal geschlagen (90+4. min.).

fazit: eine niederlage, die weh tut. der sport-
club diktierte das spielgeschehen, war im 
spielaufbau geduldig, kombinierte gefällig, 
angetrieben vom unermüdlichen berkovic 
und von silberbauer, der sich gegen seinen 
ex-Verein besonders ins Zeug legte. neu-
siedl/see hatte dagegen aber probate mittel 
parat: ein dichtes abwehrnetz, das fouls in 
strafraumnähe tunlichst vermied, und blitz-
schnelle konter, die von kienzl, steinacher & 
co schnörkellos, direkt und ballsicher vorge-
tragen bzw. abgeschlossen wurden. diesem 
konzept kam die hoch stehende dornbacher 
Verteidigung entgegen, noch dazu, wo sich 
berkovic und silberbauer, nominell defensiv 
orientiert, immer wieder in die angriffe ein-
schalteten und auch beide treffer erzielten. 
das spiel stand im finish auf des messers 
schneide, und die Gäste hatten das besse-
re/glückliche ende für sich. kein Grund, den 
kopf lange hängen zu lassen, sondern die 
richtigen erkenntnisse daraus zu ziehen und 
kommende woche in traiskirchen auch an-
zuwenden. Zu hoffen ist, dass Jürgen csandl 
nicht länger verletzt ausfällt und lucas pfaffl 
in den kader zurückkehren kann.

heiMspiel

verflacht die partie etwas, die dornbacher 
rennen an und müssen bei kontern der Gäste 
zweimal die notbremse ziehen: Gelbe kar-
ten für berkovic und szerencsi sind die fol-
ge. küssler erkämpft sich den ball, passt auf 
berkovic, der zwei Gegner überspielt und den 
ball von halbrechts aus ins kreuzeck jagt – ein 
toller treffer als belohnung für seine ausge-
zeichnete leistung; 2:2 in minute 71. drei 
minuten später eine strittige szene: ein neu-
siedler wird beim dribbling gestoppt und be-
geht im fallen ein Handspiel. schiedsrichter 
kastenhuber bleibt trotz heftigen protesten 
der dornbacher bei freistoß für die burgend-
länder. kostner wehrt ab, der nachschuss 
prallt von der stange ins feld zurück.

das spiel ist jetzt schnell und rassig: plank 
wird im Gegenzug zum x-ten mal von den 
beinen geholt. nach dem freistoß herrscht 
Hochbetrieb im strafraum, die Gäste können 
sich befreien und lancieren ihrerseits einen 
gefährlichen angriff. steinacher wird gefoult, 
der freistoß landet in der mauer, kollert aber 
steinacher vor die füße, und dieser erzielt 
die neuerliche führung: 2:3 (78. min.). der 
sport-club will diese zum dritten mal egali-
sieren und wirft in den schlussminuten alles 
nach vorne. als praktisch alles aufgerückt ist, 

STIMMEN NACH DEM SPIEL

Norbert Schweitzer:

wir waren das ganze spiel überlegen und 
hätten es auch gewinnen müssen. der Geg-
ner hat aber eine wm-reife Vorstellung ge-
boten. neusiedl war fünfmal vor unserem 
tor und hat daraus vier treffer erzielt und 
einmal die stange getroffen. das ist sicher-
lich noch auf abstimmungsprobleme in der 
abwehr zurückzuführen. der Gegner hatte 
zusätzlich eine ordentliche portion Glück 
im Gepäck. so bekommt man vier tore. 

wir sind mental sehr stark und werden uns 
dadurch nicht verunsichern lassen. die 
mannschaft hat noch luft nach oben, und 
wir werden am ende der saison ganz sicher 
unter die ersten 10 kommen.

Philip Dimov:

wir waren in der ersten Halbzeit die klar 
bessere mannschaft. leider hat sich der 
Jürgen (csandl) verletzt und musste in der 
pause ausgewechselt werden. das hat uns 
etwas verunsichert. wir haben das match 
klar dominiert und wesentlich mehr für das 
spiel getan. wir spielen einen riskanten 
spielaufbau, weil wir eben fußball spielen 
wollen. wenn man in solchen situatio-
nen den ball verliert, was leider noch zu 
häufig vorkommt, wird es brenzlig, und der 
Gegner hat das heute beinhart ausgenutzt. 
wir werden diese niederlage wegstecken, 
weiter unseren weg gehen und den blick 
nach vorne richten.
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auswärtsfahrt

das glück auf der seite des wsc

fcM traiskirchen wiener sport-club1-2
regionalliga ost 17. 8. 2018  •  Sport- und Freizeitzentrum  • •  Runde 3 •  350  ZuseherInnen

AUFSTELLUNGEN 

fcM traiskirchen:
ratkai; stojiljkovic, topic (65. alaca), sol-
jankic, trost, koglbauer, töpel, sulzbacher, 
könig, osman ali, fucik. 
 
wiener sport-club:
kostner; maurer, dimov (k), csandl, salvato-
re; berkovic, silberbauer (60. Hayden); beljan, 
Josic (71. plank), küssler (92. szerencsi); 
Hirschhofer.
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MATCH FACTS

Gelbe karten: 
küssler – (63., f), salvatore – (84., f), 
csandl – (90+1., f), maurer – (90+1., f) 
Gelb-rote karte:
csandl – (90+1., U) 
rote karte:
alaca – (90+1., t)
schiedsrichter: 
thomas laschober; Yüksel akar (a), 
slavisa stojanovic (a)

statistische Daten:
www.weltfussball.at, www.fussballoesterreich.at, 
www.heisseliga.at, datenbank wsc

Die aufstellung bietet großteils bekanntes. 
im tor steht natürlich wieder kostner, 
csandl ist nach seiner verletzungsbe-

dingten auswechslung gegen neusiedl wie-
der mit dabei. mit dimov in der innenvertei-
digung und salvatore bzw. maurer auf den 
außenpositionen zeigt die Viererkette damit 
das gewohnte bild. einziges neues Gesicht in 
der startelf ist miro beljan, der anstelle von 
plank dabei ist. berkovic und silberbauer in der 
Zentrale, Josic als 10er und küssler als pendant 
zu beljan komplettieren das mittelfeld. Vorne 
rackert wieder der unermüdliche Hirschhofer.

die traiskirchner, bei denen der ex-dornba-
cher könig wieder in der innenverteidigung 
mit dabei ist, haben die erste chance im spiel. 
nach einem ballverlust im mittelfeld geht es 
über osman ali und stojiljkovic nach vor. wie 
allein fucik beim abschließenden stanglpass 
vor kostner ist, sorgt für eine schrecksekunde. 
folgen hat es Gott sei dank keine (7.).

folgen bleiben auch bei der ersten sport-
club-chance aus. küssler wird im strafraum im 
letzten augenblick am abschluss gehindert 
(13.). Zwei minuten später verpasst Hirschho-
fer eine gute flanke (15.). es ist ein munteres 
spiel, in dem beide teams früh stören, aggres-
siv verteidigen und versuchen, schnell umzu-
schalten. szenen gibt es jetzt zuhauf. beljan ist 
nach schönem küssler-Zuspiel beim abschluss 
ein bisschen zu zögerlich.

bei einem konter verpassen gleich zwei trais-
kirchner eine Hereingabe. ein traiskirchner 
freistoß geht am kurzen eck vorbei (kostner 

Mit einem Doppelschlag durch Dimov und Josic kurz vor der Pause verschafft sich der Sport-Club eine gute Aus-
gangssituation für den zweiten Durchgang. Mit dem Anschlusstreffer in der 56. Minute bringen sich die Traiskirch-
ner unter ihrem neuen Trainer Lederer aber zurück ins Spiel. Gelb-Rot für Csandl und Rot für den Traiskirchner 
Alaca in der Schlussphase bringen noch einmal zusätzliche Dramatik ins Spiel. Der WSC rettet den knappen Vor-
sprung in den letzten Minuten und darf sich im zweiten Auswärtsspiel der Saison über den zweiten Sieg freuen.

dimov (41.), Josic (51.)koglbauer (57.)

text: leopod Giebisch
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trainer schweitzer reagiert nun und bringt 
Hayden für silberbauer (60.). Josic setzt den 
ball kurz darauf aus aussichtsreicher position 
am 16er neben das tor (63.). csandls Haken im 
strafraum gelingt in der 69. nicht so richtig. mit 
ein wenig mehr konsequenz hätte der wsc 
den sack bereits zumachen können.

das hätte sich durchaus rächen können. 
kostner faustet einen fucik-freistoß zur ecke 
(70.), die dann allerdings auch nichts bringt. 
csandl klärt nach dem nächsten eckball ein 
paar meter vor der linie (72.). ein blöder ball-
verlust kurz vor dem eigenen 16er eröffnet 
den Hausherren eine gute chance durch den 
eingewechselten alaca, die wieder kostner zu-
nichtemacht (75.). alaca ist es auch, der eine 
minute später einen gefährlichen Querpass 
durch den Hernalser strafraum schiebt – so-
wohl die Gastgeber als auch die Gäste verpas-
sen ihn; die chance ist dahin (76.).

Jetzt kann der sport-club wieder einmal 
durchschnaufen und hat bei einem schuss von 
küssler seinerseits pech. mit rechts zieht er aus 
gut 18 metern ab, der ball prallt an die kurze 
stange (78.) – die Vorentscheidung wieder ver-
passt. wie auch zehn minuten später. der ab-
schluss von küssler fällt zu schwach aus – kei-
ne probleme für ratkai. traiskirchen stemmt 
sich gegen die zweite niederlage in dieser 
saison, der wsc hält aber dagegen, kassiert 
für regelwidrigen einsatz in der schlussphase 
noch drei Gelbe- und eine Gelb-rote karte. 
csandl muss in der nachspielzeit raus. trais-

wäre wohl da gewesen). soljankic bringt den 
stanglpass nach energischem Vorstoß in den 
dornbacher strafraum nicht an einen abneh-
mer. aber auch küssler findet nicht das richti-
ge mittel, um am letzten Gegner vorbeizukom-
men, nachdem Hirschhofer (wieder einmal) 
gut den ball erobert hatte.

kurz vor der pause sehen die gut 350 Zuschau-
er_innen (darunter wieder ein ordentlicher 
Haufen schwarz-weißer) dann doch ein tor 
– es ist das führungstor des wsc. ein corner 
von links wird zur zweiten stange getreten, wo 
dimov von seinem bewacher sträflich allein 
gelassen wird und per kopf zur führung trifft 
(41.).

Und der sport-club legt noch vor der pause 
nach. salvatore mit seiner flachen Hereingabe, 
Josic, der den ball schön mitnimmt und aus 
der drehung im fallen abschließt und Goalie 
ratkai am falschen fuß erwischt, sind die letz-
ten stationen eines schön vorgetragenen an-
griffs zum 0:2 kurz vor der pause (45.).

traiskirchen ist sichtlich bemüht, ins spiel zu-
rückzufinden. ein kopfball nach freistoß be-
deutet noch keine Gefahr (55.), kurz drauf fällt 
aber der treffer, der das spiel wieder spannend 
macht. Zuerst scheint man schon am weg, die 
Gefahr bannen zu können, nachdem sich sto-
jiljkovic komplett allein vorm tor viel zu lange 
Zeit lässt. der ball prallt richtung rechtes fün-
fer-eck, kommt von dort scharf zum langen 
eck, wo koglbauer diesmal keine probleme hat 
und zum 1:2 trifft (57.).

kirchens alaca sorgt aber in einem Getümmel 
mit einer einlage für personellen Gleichstand. 
schiri laschober schickt ihn mit einer glatten 
roten vom feld.

kurz drauf ist aber schluss. der sport-club 
gewinnt auch das zweite auswärtsspiel mit 
2:1 und zeigt nach der Heimniederlage die ge-
wünschte reaktion.

Fazit: es ist ein spiel, in dem die schweitzer-
elf nicht unverdient als sieger vom platz geht, 
in dem sie aber zugegeben auch das nötige 
Glück auf ihrer seite hat. in einem temporei-
chen spiel mit etlichen szenen auf beiden sei-
ten gibt es allerdings wieder jene situationen, 
die gegen neusiedl noch zu Gegentreffern ge-
führt hatten, diesmal aber unbestraft blieben. 
wermutstropfen des sieges ist leider der aus-
schluss von csandl in der schlussphase, der 
somit gegen leobendorf fehlen wird.

an dieser stelle möchten wir auch noch lucas 
pfaffl alles Gute wünschen. Unser außenvertei-
diger zog sich unter der woche eine knochen-
absplitterung zu und muss derzeit zuschauen. 
wir wünschen baldige besserung und hoffen 
auf eine rasche rückkehr. alles Gute!

STIMMEN NACH DEM SPIEL

Norbert Schweitzer:

ein bisschen Glück war heute 
auch dabei, aber wir haben 
gekämpft wie die löwen und 
in einigen wichtigen situa-
tionen hat man auch unsere 
klasse gesehen. wirklich 
gewonnen haben wir das 
spiel aber über mentalität und 
willen. alles in allem bin ich 
stolz auf die mannschaft und 
eine gute performance. man 
sieht: es geht in die richtige 
richtung, und wir agieren als 
richtiges team.
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auswärtsfahrt | tabellen frauenteaMs

tabelle frauen 1. klasse 2018/19
(teilnehmende teams, start der liga: 1. 9.)

tabelle frauen landesliga 2018/19
(teilnehmende teams, start der liga: 1. 9.)

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

sp s U n tore pkt.

altera porta 1c 0 0 0 0 0:0 0

dsG alxingergasse 0 0 0 0 0:0 0

dsG dynamo donau 0 0 0 0 0:0 0

dsG royal rainer 0 0 0 0 0:0 0

fsc favoriten 0 0 0 0 0:0 0

mffV 23 sU schönbrunn 1b 0 0 0 0 0:0 0

mannswörth 0 0 0 0 0:0 0

mariahilf 1b 0 0 0 0 0:0 0

sc pötzleinsdorf 0 0 0 0 0:0 0

wiener sport-club 1b 0 0 0 0 0:0 0

15

sp s U n tore pkt.

asV 13 0 0 0 0 0:0 0

altera porta 1b 0 0 0 0 0:0 0

mffV 23 sU schönbrunn 0 0 0 0 0:0 0

mariahilf 0 0 0 0 0:0 0

mönchhof 0 0 0 0 0:0 0

neusiedl am see 0 0 0 0 0:0 0

sG Usc landhaus/austria 
wien 1c 0 0 0 0 0:0 0

spG siemens donaustadt 0 0 0 0 0:0 0

Vienna 1b 0 0 0 0 0:0 0

wiener sport-club 0 0 0 0 0:0 0

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

Mit deM bus 
nach  
Mattersburg

am freitag, den 31. 8. 2018, um 19.00 
Uhr findet das auswärtsspiel der wsc-
kampfmannschaft gegen die amateure 

aus mattersburg statt.

Gespielt wird in der fußballakademie burgen-
land, die sich in der dr. fred sinowatz straße 32 
in 7210 mattersburg befindet.

für dieses spiel organisiert unser reiseleiter-
team wieder eine fanreise. der fanbus steht 
voraussichtlich ab 16.30 Uhr in der alszeile, 
fährt um 16.45 Uhr ab und wird voraussichtlich 
um 22.45 Uhr zurückkehren

der fahrpreis beträgt ca. 10 euro je person. die 
reiseleitung bittet um rechtzeitiges erschei-
nen.

Verbindliche reservierungen für die auswärts-
fahrt sind wie folgt möglich:

1.) persönlich beim reiseleiter-team im stadi-
on

2.) auf facebook unter www.facebook.com/
Friedhofstribuene/ und in der Gruppe www.
facebook.com/groups/freundinnenderfht/ 

3.) über die e-mailadresse  
fhtontour@friedhofstribuene.at

4.) unter der rufnummern 0677/62796817

5.) per sms oder whatsapp ebenfalls unter 
0677/62796817 

oder

6.) im forum www.sportclubplatz.com

Euer Reiseleiter-Team der 
FreundInnen der Friedhofstribüne
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wsc-frauen: anlaufschwierigkeiten
text:  chris peterka

schaffen. auch ein weiterer titel im ab früh-
jahr 2019 ausgespielten wiener frauencup 
wäre wieder einmal fällig.

noch schwieriger gestaltet sich die Vorbe-
reitung für den trainer des wsc-frauen 1b-
teams Josef kirchberger. Zahlreiche jüngere 
spielerinnen mit migrationshintergrund, die 
noch die schule besuchen, verbringen ei-
nen Großteil der ferienzeit in ihren Heimat-
ländern und stehen im sommer nicht oder 
kaum für die Vorbereitung und testspiele zur 
Verfügung. so ist es auch schwer zu prognos-
tizieren, ob die 1b an die erfolge unter trainer 
kirchberger, nämlich einen meister- und eine 
Vizemeistertitel in der 1. klasse a, anschlie-
ßen wird können. 

Zum Glück wartet in der ersten runde der 
Herbstmeisterschaft auf beide dornbacher 
frauenteams mit mariahilf und deren 1b-
team ein schlagbarer Gegner. Vorausgesetzt, 
die einstellung der schwarz-weißen stimmt.

1. runde, samstag 1. september:

Wiener Landesliga: 
Wiener Sport-Club – Mariahilf 
Beginn 17:15

1. Klasse: 
Wiener Sport-Club 1b – Mariahilf 1b 
Beginn 19:15

WSC-Trainingszentrum 
Erdbrustgasse 4 
1160 Wien

nach der Vorstellung der vielen neu-
zugänge bei den wsc-frauen in der 
Juliausgabe alszeilen hat die euphorie 

über die neue kaderqualität einen kleinen 
dämpfer erlitten. einige spielerinnen bringen 
zwar erfahrung aus der 2. liga, zwei sogar aus 
der bundesliga mit. der körperliche Zustand 
und auch der wille, sich Zeit für die sommer-
vorbereitung zu nehmen, ist aber bei einigen 
mädels eklatant ausbaufähig.

so gab es in den testspielen gegen die Zweit-
ligisten von altera porta, Vienna und Usc 
landhaus 1b durchwegs klare niederlagen. 
am schmerzlichsten war aber die 0:9-plei-
te daheim gegen den sV Horn in der ersten 
runde des Öfb-cups. Hatten unsere schwarz-
weißen spielerinnen in der Vorsaison noch 
mit dem einzug ins Viertelfinale dieses be-
werbes einen schönen erfolg feiern können, 
gingen sie diesmal mit nur drei mädels des 
vorjährigen teams in der startaufstellung 
sang- und klanglos unter. auch wenn man 
berücksichtigt, dass die waldviertlerinnen im 
Vorjahr zeitweise an der tabellenspitze der 
2. bundesliga standen und dort die meisten 
treffer erzielt haben, ist eine derartige schlei-
fe, noch dazu auf gewohntem heimischen 
kunstrasen, äußerst unerfreulich.

trainer patrick kasuba hat von der cuppleite 
weg gerechnet noch drei wochen Zeit, die 
neuen spielerinnen ins team zu integrieren 
und auf einen level zu bringen, auf dem sie 
wieder um den meistertitel in der wiener lan-
desliga mitspielen können – mit der option, 
endlich auch den aufstieg in die 2. liga zu 

Daniel Glattauer, privater Förderer

WIR UNTERSTÜTZEN DAS WSC-FRAUENTEAM

KOOPERATOPNSPARTNER DES WSC-FRAUENTEAMS
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Gibt immer 100 % für den Wiener Sport-Club:  
Lare Ahmad
Foto: Dornbach Networks
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das popfest inspiriert auch immer wieder ar-
rivierte künstlerinnen und künstler zu einer 
Zusammenarbeit. Heuer luden naked lunch 
Gustav zu sich auf die bühne, eine kollabo-
ration, die sich hören lassen kann und die 
vermutlich zu einer cd führen wird. nach 
anfänglichen regenbedingten schwierigkei-
ten lieferten naked lunch ein umjubeltes 
konzert ab, bei dem sie gekonnt den bogen 
vom indie-pop über eher sphärische klänge 
bis hin zu alten klassikern schlugen.

leider ist es bei dem umfangreichen pro-
gramm, das das popfest zu bieten hat, un-
möglich, jeden act zu sehen. so geriet der 
donnerstag ein wenig zu einem wandertag. 
nach naked lunch auf der Hauptbühne ging 
es ins wien museum zum ende des auftritts 
von lukas antos und seiner band. selbst nach 
nur zwei songs war es nicht verwunderlich, 
warum er von wanda als support engagiert 
wurde. schon öfter am popfest engagiert 
war monsterheart, die heuer leider parallel 
zu mavi phoenix programmiert war. so blieb 
nicht viel Zeit, sich auf die sehr speziellen 
klänge einzulassen.

in nur zwei Jahren schaffte mavi phoenix den 
aufstieg beim popfest von der kleinen bühne 
vor der karlskirche, die von einem Getränke-
konzern gesponsert wird, auf die seebühne. 
sie ist ein gutes beispiel dafür, dass österrei-
chische musik auch über die engen landes-
grenzen hinweg immer mehr an bedeutung 
gewinnt. mit einem lässigem soundmix aus 
Hip Hop und, wie es im programmtext heißt, 
„aller Genres, die unter dem euphemismus 
urban geführt werden“, und ihrer stimme war 
sie sicher einer der Höhepunkte im heurigen 
popfestprogramm.

auch in einer weltstadt wie wien muss eine 
stunde vor mitternacht ruhe auf den straßen 

herrschen (außer es ist donauinselfest, da 
darf auch länger im freien musiziert werden), 
darum wanderte das programm zu später 
stunde in den prechtlsaal der tU. dass punk 
noch nicht tot ist, bewies als letzter act des 
tages die mostviertler formation franz füxe. 
in guter tradition von wiener bands wie 
chuzpe oder dead nittels präsentierten sie 
songs ihres albums „die neue Unordnung“. 
derbe texte mit viel witz im mostviertler di-
alekt bildeten einen gelungenen abschluss 
von tag eins.

TAG ZWEI

es gibt sie noch, die politischen bands. ein 
beispiel dafür sind ШaПКa (gesprochen 
schapka), die am freitag das programm auf 
der red bull stage eröffneten. statt sich zu 
verweigern, um nicht als werbevehikel für 
den Getränkekonzern zu fungieren, nutzten 
sie den auftritt und erzählten zwischen den 
songs ein wenig über die aktivitäten des 
red-bull-konzerns und seines chefs dietrich 
mateschitz nach dem motto: „beiße die Hand, 
die dich füttert“. in ihrer performance präsen-
tierten sie ihre songs mit viel witz und einer 
großen portion aktionismus.

Viele bands, die heuer am karlsplatz zu sehen 
waren, waren schon öfter beim popfest zu 
Gast, so auch ash my love. dieses Jahr wurde 
das duo vom clapping orchstra of Joy stimm-
lich und rhythmisch unterstützt. ein gelunge-
nes experiment, das dem bluesigen sound 
eine neue dimension gab.

kreisky, der Hauptact am freitag auf der see-
bühne, eröffneten ihren set mit einem neuen 
song, der den freispruch von rechtsradikalen 
aktivisten kommentierte. danach widme-
ten sie sich erst einmal ihrem neuen album 
„blitz“, um sich am ende „dem ganzen alten 
schas“ (o-ton sänger franz adrian wenzl) zu 
widmen.

TAG DREI

ein umfangreiches programm forderte am 
samstag seinen tribut. so konzentrierte ich 
mich an diesem tag vor allem auf den prechtl-
saal. dabei sind mir die auftritte von tony we-
gas, kreiml & samurai, esrap und leider auch 
der von sir tralala entgangen. 

es blieb aber noch Zeit, vier völlig unter-
schiedliche acts zu erleben. da waren einmal 
snoww crystal. mit ihrem soundteppich aus 
Gitarren, Hallfahnen und der betörenden 
stimme von sängerin Just und einer sehr 
reduzierten lichtshow erinnerten die songs 
stellenweise an portishead.

tAG EINS

wie schon vor zwei Jahren startete das 
popfest mit einem film. widmete sich 

das fest damals der punk-szene in wiener 
neustadt, so stand die eröffnung heuer im 
Zeichen des empörenderweise viel zu früh 
verstorbenen masterminds der band drah-
diwaberl, stefan weber. im künstlerhauskino 
stand der film „weltrevolution“ von klaus 
Hundsbichler auf dem programm, der die 
Geschichte von drahdiwaberl und ihrem 
Gründer weber erzählt. bereits nach wenigen 
minuten wurde bewusst, wie schmerzlich 
eine persönlichkeit wie stefan weber in der 
heutigen Zeit fehlt. weber wusste mit seiner 
kunst zu provozieren, nahm sich selbst und 
die ehrungen, die ihm im laufe der Zeit zu 
teil wurden, nicht zu ernst. 

im anschließenden Gespräch, das robert 
rotifer mit dem regisseur, einer drahdiwa-
berlakteurin und der kuratorin der drahdi-
waberlschau, die 2013 im wien museum zu 
sehen war, führte, wurde der frage nachge-
gangen, ob solche provokationen, die weber 
mit seiner band auf die bühne brachte, heute 
noch möglich wären. die these: die linken 
sind in ihrer politischen korrektheit gefangen 
und haben den aktionismus den rechten 
überlassen.

nach einem heftigen regenguss ging es auf 
der seebühne weiter. das musikalische pro-
gramm eröffnete das trio dives. sie über-
zeugten mit großartigem zweistimmigem 
Gesang, eingängigen melodien und einem 
set, das songs aus ihrem ganzen schaffen 
präsentierte. dabei konnte man ihre entwick-
lung von einer band, die an die slits erinnerte, 
zu einer popband verfolgen, der zu recht die 
ehre zu teil wurde, das eröffnungskonzert zu 
spielen.

beisse die hand, die dich füttert 
Bereits zum neunten Mal fand heuer das Popfest Wien am Karlsplatz statt. Katharina Seidler und Nino Mandl stellten ein 
Programm zusammen, das einen tollen Mix aus Geheimtipps und arrivierten Künstlerinnen und Künstlern, aus fragilen 
Sounds und intensiven Noise-Wänden, aus Legenden und Newcomern bot. Was besonders auffiel: der hohe Frauenanteil 
auf den Bühnen. text:  christian orou

schwerpunkt pop
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Eröffneten das Popfest Wien am Karlsplatz: Dives

ba
ck

gr
ou

nd
fo

to
: s

im
on

 b
ru

gn
er

/t
he

ys
ho

ot
m

us
ic

.c
om



alszeilen #16/18 13

schwerpunkt pop

beisse die hand, die dich füttert 
rán bot dazu das kontrastprogramm. laura 
landergott und Yair karelic begannen sehr 
verhalten, doch nach drei nummern taute 
das duo auf und begeisterte das publikum im 
prechtlsaal mit virtuosem Gitarrenspiel und 
der starken stimme von landergott, die auch 
mitglied der band Ja, panik ist. Ja, panik waren 
heuer als band am popfest zwar nicht vertre-
ten, aber drei Viertel von ihnen (landergott, 
am selben abend noch sebastian Janata, als 
abschluss am sonntag in der karlskirche an-
dreas spechtl) waren dennoch zu hören.

richtig laut wurde es beim neuen projekt von 
wolfgang möstl und mario Zangl mit dem 
namen melt downer. treibende double-kick-
drum, wilde Gitarrenriffs, noise-pop vom 
feinsten …

der abschluss des abends (oder besser des 
frühen morgens) stand im Zeichen einer 
überraschungband. Hinter dem bandnamen 
boy Jürgens aus wien verbargen sich kurator 
nino mandl, Voodoo Jürgens und worried 
boy und Ja, panik-mitglied sebastian Janata. 
Zu später stunde spielten die drei kreativen 
köpfe ein best-of-programm, bei dem kein 
Hit ausgelassen wurde.

TAG VIER

ein wichtiger teil des popfestes sind die Ge-
sprächsrunden im wien museum. eines die-
ser panels widmete sich einem ganz Großen 
des wiener pop, Hansi lang. wickerl adam 
und wolfgang schlögl erinnerten sich an die 
anfänge in der Hallucination company und 
die gemeinsame arbeit am slow club. dabei 
ging adam das Herz über, und er nahm kurzer 
Hand der moderatorin mirjam Unger die Ge-
sprächsführung aus der Hand. 

aber nicht nur im Gespräch wurde das werk 
langs gewürdigt. tini kainrath, peter dürr 
und anzo morawetz, unterstützt unter ande-
ren von polio brezina am keyboard, präsen-
tierten ausgewählte stücke, als Höhepunkt 
eine sehr reduzierte Version von keine angst.

mit viel empathie und emotion wurde an die-
sem nachmittag ein bild des künstlers und 
menschen Hansi lang gezeichnet, der letzt-
endlich an seiner sensibilität zerbrochen ist.

eine außergewöhnliche location ist die karls-
kirche, in der andreas spechtl, die stimme 
von Ja, panik, zum abschluss des popfestes 
das publikum auf eine komplexe soundreise 
einlud.

WAS BLEIBT

das popfest wien 2018 setzte nicht nur mu-
sikalische akzente. es zeigte auch, dass pop 
auch politisch sein kann. neben der Hom-
mage an stefan weber nutzten viele künstle-
rinnen und künstler die bühne für statements 
gegen eine menschenverachtende politik, 
gegen eine stimmung und entwicklung im 
land, die vielen menschen angst macht. face 
zum beispiel beendete ihren auftritt mit ei-
nem Hinweis auf die jüdischen financiers der 

karlskirche, die ihren obolus durchaus nicht 
freiwillig leisteten. 

an vier tagen vermaßen katharina seidler 
und nino mandl die österreichische popmu-
sik. Von fragilen klängen in der karlskirche 
(battle ax) und im wien museum (monster-
heart) bis zu intensiven noise-wänden im 
prechtl-saal (melt downer), von arrivierten 
künstlerinnen und künstlern auf der see-
bühne (naked lunch, kreisky, dives) zu Ge-
heimtipps (lukas lauermann), von legenden 
wie tony wegas bis zu newcomern (ШaПКa) 
reichte das programm. sehr stimmig war 
auch der lyrik-schwerpunkt, der durchaus als 
fortsetzung des panels vom letzten Jahr, das 
sich mit dem thema texte beschäftigte, gese-
hen werden kann.

nino mandl hatte in seinem kuratorenstate-
ment recht. ich habe mich ein wenig verliebt: 
in die österreichische popmusik, in den karls-
platz und in das popfest wien.

Nino Mandl und Katharina Seidler waren heuer für 
das Programm beim Popfest Wien verantwortlich.
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tebe ist uns nicht egal text: fht

2010 schlitterte tebe in einen konkurs 
und konnte nur durch großen einsatz 
von fans und mitgliedern gerettet wer-

den, unter anderem durch die aktion „we 
save tebe“, die auch in wien wiederhall fand. 

durch viel ehrenamtliche mitarbeit in den 
verschiedensten funktionen konnte der Ver-
ein in der berlin-liga vorerst stabilisiert wer-
den – glaubte man zumindest. 2017, nach 
aufstieg in die oberliga, dann die ernüchte-
rung: es waren wieder schulden im sechs-
stelligen bereich angehäuft worden. der 
Hauptsponsor des Vereins wurde daraufhin 
auch zum Vorstandsvorsitzenden (was unse-
rem Vereinspräsidenten entspricht) ernannt 
und beglich diese schulden. seitdem zeig-
te sich allerdings immer wieder, dass dieser 
Hauptsponsor nicht gewillt ist, sich an spiel-
regeln oder beschlüsse der mitgliederver-
sammlungen zu halten.

das begann mit dem streit um eine regen-
bogenfahne im fanblock und endete jetzt 
in einem im fanforum öffentlich durch den 
Vorstandsvorsitzenden geführten streit um 
ein saisoneröffnungsfest, welches für den Ge-
schmack des Vorsitzenden zu wenig begeis-
terung hervorrief. dieser streit führte dazu, 
dass ein mitglied des aufsichtsrates, der den 
Vorstand eigentlich kontrollieren sollte, vom 
Vorstandsvorsitzenden per Ultimatum und 
unter androhung seines eigenen rücktritts 
und der damit wohl einhergehenden pleite 
von tebe zum rücktritt gezwungen wurde. 

entwicklungen diese art gibt es leider im 
fußball nur allzu oft, ein Hauptsponsor, der 
dann den gesamten einfluss in einem Verein 
für sich beansprucht und sich über mitglieder 
und ehrenamtliche hinwegsetzt.

fht

Seit vielen Jahren verbindet die Freund_innen der Friedhofstribüne eine Freundschaft mit den Fans von Tennis Borus-
sia Berlin. Man besucht sich immer wieder wechselseitig, hat persönliche Freundschaften entwickelt, nimmt Anteil am 
Geschehen des anderen Vereins und hat auch so manche Ähnlichkeiten dabei entdeckt. 

die entwicklung bei tebe und auch bei der 
Vienna sollte auch uns als warnung dienen, 
wachsam zu bleiben und ständig für unseren 
Verein zu kämpfen. ein Zurücklehnen können 
wir uns leider nicht leisten.

tebe jedenfalls ist uns nicht egal, und eine 
freundschaft ist auch Verpflichtung, den 
freunden in schlechten Zeiten zu helfen. 
letztes Jahr haben uns viele aus berlin bei 
unserem crowdfunding für die rückführung 
unterstützt. Jetzt ist es an uns, hier etwas zu-
rückzugeben. wir werden jedenfalls die ent-
wicklung bei tebe weiterhin beobachten, uns 
dazu äußern und helfen, wo wir können. 

das hat uns, die freund_innen der friedhof-
stribüne, in einem ersten schritt auch dazu 
bewogen, folgende stellungnahme zur ent-
wicklung bei tennis borussia zu veröffentli-
chen:

mit Verwunderung sehen wir, die 
freund*innen der friedhofstribüne, seit eini-
ger Zeit bei tennis borussia berlin eine ent-
wicklung zum schlechteren:

ein Vorstandsvorsitzender und Hauptspon-
sor, der öffentlich fans anpöbelt, der ehren-
amtliche strukturen zerstört, sich über sat-
zungen hinwegsetzt, langjährige engagierte 
menschen zum rücktritt zwingt und sobald 
widerspruch kommt mit rückzug und damit 
dem konkurs des Vereins droht. ein aufsichts-
rat, der sich im letzten statement vollkom-
men dem willen des Vorstandsvorsitzenden 
beugt, rundet das bild negativ ab.

wer sachliche diskussion einfordert, selbst 
aber allzu lange jegliche Gesprächsangebote 
ablehnte und gleichzeitig in einem fanforum 
mitarbeiter und fans beschimpft, sich lustig 
über diese macht und sie beleidigt, erweist 
sich als vollkommen ungeeignet zur leitung 
eines mitgliedervereins wie tebe berlin. 

wir als freund*innen der friedhofstribüne 
erklären uns daher solidarisch mit unseren 
freund*innen von tebe aktive fans und den 
zurückgetretenen ehrenamtlichen mitarbei-
tern und aufsichtsräten. 

Schwarz-Weiß & Lila-Weiß
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wie alireza beiranvand  
christiano ronaldo besiegte

bücherschau

m it den büchern über eine fußball-
weltmeisterschaft verhält es sich 
ähnlich wie mit den aufnahmen des 

neujahrskonzerts: Je später sie nach dem 
ereignis erscheinen, desto weniger werden 
davon verkauft. darum machen nur mehr 
wenige Verlage das wettrennen um das ers-
te wm-buch mit. einer, der schon seit Jahren 
fußballgroßereignisse dokumentiert, ist der 
Verlag die werkstatt. auch heuer ist es ihm 
gelungen, nur eine woche nach dem wm-
finale das buch „wm 2018“ in die regale der 
buchhandlungen zu stellen.

WM 2018

Ulrich Kühne-Hellmessen/Detlef Vetten  
WM 2018 

Verlag Die Werkstatt, 2018 
isbn 978- 3-7307-0400-4  

176 seiten 
€ 17,40

Text: Christian Orou

Herausgeber des buches ist Ulrich kühne-
Hellmessen, der bereits seit der wm 1994 in 
den Vereinigten staaten werke über konti-
nentale und globale fußballmeisterschaften 
veröffentlicht. als autor konnte detlef Vetten 
gewonnen werden, der bereits das buch über 
die wm 2014 im Verlag die werkstatt schrieb.

das buch wird von einer kurzen fotostrecke 
eröffnet. danach folgt ein kommentar des 
autors, in dem er den Ursachen der miss-
glückten titelverteidigung auf den Grund 
geht. mit dieser analyse ist dann auch der 
deutsch-patriotische teil des bandes abge-
hakt. fast. denn die Gruppe f, jene in der 
deutschland spielte, erhielt im Vorrundenka-
pitel doppelt so viel platz wie die anderen. 
logisch, ist das buch doch für den deutschen 
markt konzipiert.

im Vorrundenteil verzichtet Vetten öfters auf 
eine nacherzählung der spiele der Gruppen-
phase. Vielmehr konzentriert er sich unter 
anderem auf persönlichkeiten, die in den je-
weiligen Gruppen agierten. auf den trainer 
der russischen mannschaft tschertschessow 
zum beispiel. oder den iranischen torwart 
alireza beiranvand, der einen elfmeter von 
christiano ronaldo parieren konnte. oder 
den bei dieser wm eher glücklos agierenden 
lionel messi.

Vetten wirft auch einen kritischen blick hinter 
die kulissen des Großereignisses in russland. 
das bild, das er zeichnet, ist düster. ein teil 
der 12,2 milliarden euro, die sich putin diese 

wm kosten ließ, versickerte in dunklen kanä-
len, ein Großteil der arbeitskräfte erhielt kei-
ne Verträge und wurde an der steuer vorbei 
ausbezahlt. beim lesen stellt man sich unwill-
kürlich die frage, ob eine fußballweltmeister-
schaft (oder eine em, oder olympische spiele) 
ohne korruption noch möglich ist.

Zwischen den berichten über die einzelnen 
phasen der wm finden sich betrachtungen 
über die sehr unterschiedlichen stars (neu-
er, messi, neymar), die während des turniers 
nicht so richtig zur Geltung kamen. auch ein 
portrait des trainers der siegreichen französi-
schen equipe, didier deschamps, darf selbst-
verständlich nicht fehlen.

Vettens stil ist knapp, schnörkellos und mit 
einer guten portion Humor gewürzt. manch-
mal, vor allem bei den spielen des achtelfina-
les, geraten die berichte dann doch ein wenig 
zu knapp.

Großartig ist die auswahl der bilder. sie il-
lustrieren nicht nur den text, sie erzählen oft 
eigene Geschichten. wie zum beispiel jenes 
foto aus dem achtelfinale, auf dem Gerard 
piqué seinen spanischen landsmann andrés 
iniesta nach dem ausscheiden gegen Gastge-
ber russland tröstet. oder jenes bild, das das 
ausscheiden der deutschen nationalmann-
schaft illustriert: das team verlässt mit hän-
genden köpfen das feld.

wie in wm-büchern üblich, steht am ende ein 
umfangreicher statistikteil. das material um-
fasst rekordtabellen (einsätze, tore, besuche-
rinnenstatistik und noch viel mehr) und die 
tabellen der Vorrunden aller kontinente zur 
weltmeisterschaft. die letzte seite ist einer 
Zitatensammlung gewidmet.

mit „wm 2018“ ist dem Verlag die werkstatt 
ein buch gelungen, das alles hat, was man 
von so einem band erwartet: tolle fotos, in-
formative texte und einen statistikteil, der 
keinen wunsch offen lässt.



alszeilen #16/18 17

wie alireza beiranvand  
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In den letzten Wochen bin ich zweimal über eine ewige Tabelle der österreichischen Bundesliga gestolpert. Auf 
der offiziellen Website der österreichischen Bundesliga dauert die Ewigkeit 44 Saisonen. Die Tabelle führt die Aus-
tria an, der Wiener Sport-Club befindet sich auf Platz zwölf, noch vor der Vienna (16.). Ein wenig länger dauert die 
Ewigkeit auf Wikipedia, nämlich 106 Jahre. Angeführt wird diese Tabelle von Rapid, der WSC ist einen Platz vor der 
Vienna Sechster. Die alszeilen präsentiert in dieser Ausgabe die ersten 15 Vereine der Wikipedia-Tabelle, die den 
Stand nach der Saison 2017/2018 darstellt.

und die vienna is no iMMer hinter uns …

Verein sp Jahre s U n tore pkt. titel derzeitige liga spielzeiten

1. sk rapid wien 2969 106 1649 0649 0671 7056:3806 5596 32 bundesliga (1) seit 1911 

2. fk austria wien[1] 2969 106 1540 0617 0812 6251:4002 5237 24 bundesliga (1) seit 1911 

3. fc admira wacker möd-
ling[2] 2532 89 968 596 968 4426:4309 3500 8 bundesliga (1) 1919–43, 1945–60, 1961–

98, 2000–06, seit 2011 

4. sk sturm Graz 2004 62 771 492 741 2903:2928 2805 3 bundesliga (1) 1942/43, 1949–54, 1955–
58, 1964/65, seit 1966 

5. fc red bull salzburg[3] 1798 054 0768 0441 0589 2849:2389 2745 12 bundesliga (1)
1953–57, 1959–61, 
1962/63, 1965/66, 1967–77, 
1978–85, seit 1989 

6. wiener sport-club 1871 76 755 415 701 3562:3347 2680 3 rlo (3) 1911–52, 1953–74, 1977–
85, 1986–91, 1992–94 

7. first Vienna fc 1894 1672 68 729 354 589 3403:2850 2541 6 2. wr. landesliga (5)
1911–14, 1919–68, 1969–
74, 1976–80, 1982/83, 
1984/85, 1986–92

8. fc wacker innsbruck[4] 1488 44 664 384 440 2384:1787 2376 10 bundesliga (1)
1964–79, 1981–2002, 
2004–08, 2010–14, seit 
2018 

9. Grazer ak[5] 1546 50 572 406 568 2196:2321 2122 1 regionalliga mitte (3) 1951–74, 1975–90, 
1995–2007 

10. lask 1496 49 536 367 593 2139:2371 1975 1 bundesliga (1)

1940/41, 1950–55, 1958–
78, 1979–89, 1992/93, 
1994–2001, 2007–11, seit 
2017 

11. sc wacker wien 1153 52 472 245 436 2490:2225 1661 1 wiener 2. klasse a (8) 1914–61, 1962/63, 1964/65, 
1966/67, 1968–71 

12. wiener ac 825 38 318 177 330 1668:1666 1131 1
1911–21, 1922/23, 1924–
36, 1942–48, 1953/54, 
1956–65 

13. floridsdorfer ac 787 38 285 154 348 1630:1837 1009 1 2. liga (2) 1911–23, 1925–38, 
1940–54 

14. fc blau-weiß linz[6] 738 23 256 209 273 954:1013 977 1 2. liga (2) 1969–88, 1991–93, 
1994/95, 1996/97 

15. 1. simmeringer sc 847 36 262 166 419 1449:1996 952 0 2. wr. landesliga (5)
1911–28, 1937/38, 1951–
64, 1965/66, 1970–72, 
1973/74, 1982/83 

Anmerkungen:

(1) der fk austria wien trat bis 1926 als wie-
ner amateur-sportverein auf. in der saison 
1937/38 trat der Verein zwangsweise als sc 
ostmark wien an. 

(2) der fc admira/wacker entstand durch 
den anschluss des sc wacker wien 1971 an 
den sk admira wien, der 1966 von wien nach 
mödling übersiedelte. nach dem anschluss 
des Vfb mödling 1997 trat der Verein bis zu 
seiner Umbenennung in fc admira wacker 
mödling 2008 als Vfb admira wacker mödling 
auf. 

(3) der fc red bull salzburg trat bis zum ein-
stieg red bulls 2005 als sV austria salzburg 
auf. 

(4) bis 1987 vertrat der fc wacker innsbruck 
die tiroler landeshauptstadt in der höchsten 
spielklasse, 1972-86 in einer spielgemein-
schaft mit der wsG wattens. nach wirtschaft-
lichen schwierigkeiten wurde der fc swa-
rovski tirol von wacker innsbruck als eigener 
Verein abgespalten. nach dessen auflösung 
1992 spielte wacker innsbruck wieder ein 
Jahr in der bundesliga, ehe der Verein vom 
neu abgespalteten fc tirol innsbruck abge-
löst wurde. nach dessen konkurs 2002 wurde 
als nachfolgeverein der heutige fc wacker 

innsbruck als fc wacker tirol gegründet. 
2007 folgte die Umbenennung. 

(5) der Grazer ak wurde 2012 als nachfolge-
verein des Grazer ak nach dem vierten kon-
kursantrag und einstellung des spielbetriebs 
als Grazer ac gegründet und 2014 wieder in 
den stammverein aufgenommen. 

(6) der fc blau-weiß linz wurde als nach-
folgeverein des fc linz, der bis 1991 als sk  
Voest linz und 1991-93 als fc stahl linz auf-
trat, nach dessen fusion mit dem stadtrivalen 
lask linz und der damit verbundenen auflö-
sung 1997 gegründet.
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fussballbibliothek

„es fehlen alle bücher, die nicht da sind.“

text: christian orou

die fußballbibliothek der büchereien 
wien ist auf vier standorte aufgeteilt 
und verfügt zurzeit über einen bestand 

von ca. 3.000 medien. es finden sich vor al-
lem bücher und broschüren, aber auch cds, 
dVds, Zeitschriften und spiele in den rega-
len. neben der Hauptbücherei am Gürtel 
widmet sich die filiale philadelphiabrücke 
dem schwerpunkt frauen- und mädchen-
fußball, die bücherei liesing dem thema kin-
der- und Jugendfußball. am standort in der 
Zieglergasse, der nicht öffentlich zugänglich 
ist, betreut thomas pöltl den bereich fußball 
und literatur und fußballzeitschriften und 
sammelt alles, was zum thema fußball pub-
liziert wird.

den Grundstock der fußballbibliothek bildet 
pöltls private sammlung. „ich hab mich schon 
sehr lange für fußball und literatur interes-
siert. irgendwann fehlte mir in der wohnung 
der platz.“, erzählt pöltl im Gespräch mit den 
alszeilen. so keimte in ihm die idee, seinen 
arbeitgeber, die büchereien wien, für das im 

deutschsprachigen raum einzigartige pro-
jekt einer fußballbibliothek zu begeistern. 
nach dem Verfassen eines konzepts und vie-
len Gesprächen wurde die bibliothek vor der 
em 2016 an vier standorten eröffnet. 

seit damals wurde der bestand stetig er-
weitert, einerseits aus dem umfangreichen 
fundus der büchereien, andererseits durch 
schenkungen. seit kurzem verfügt die fuß-
ballbibliothek in der Zieglergasse auch über 
ein eigenes kleines budget, das den ankauf 
von titeln ermöglicht. dazu hat sich pöltl 
unter anderem mit antiquariaten vernetzt. 
doch nicht jeder titel, der ihm angeboten 
wird, landet in einem seiner regale. „ich kaufe 
vor allem im sektor der second-Hand-bücher. 
raritäten würden meinen budgetrahmen 
sprengen.“, erklärt er. Gibt es ein buch, das in 
seiner sammlung fehlt? bei dieser frage muss 
pöltl erst lachen und dann lange überlegen: 
„Ja und nein. es gibt keinen speziellen titel, 
aber es fehlen alle, die nicht da sind.“

Wer sich über Fußball informieren will, hat in Wien verschiedene Möglichkeiten. Entweder kontaktiert man den 
Verein des Vertrauens, je nach Vorliebe schwarz-weiß, blau-gelb, grün, rot oder violett. Oder man wendet sich an 
die Fußballbibliothek. Die alszeilen trafen Initiator und Fußballfan Thomas Pöltl zum Gespräch.

in der fußballbibliothek findet sich neben un-
zähligen fachbüchern und romanen auch so 
manches schmankerl. Zum beispiel ein fuß-
ballbuch, das in stenographie geschrieben 
wurde, um die burschen für diese schrift zu 
begeistern. oder alte ausgaben des konso-
lenspiels fifa. oder eine festschrift von salz-
burgs fußballverband. oder eine single von 
Hans pirkner. oder ein Groschenroman. die 
liste ließe sich lange fortsetzen.

wichtig ist thomas pöltl einerseits der nieder-
schwellige Zugang zu den büchern, vor allem 
für jene, die sich die lektüre sonst nicht leis-
ten könnten. außerdem soll das projekt auch 
eine anlaufstelle für fußballinteressierte lai-
en, expertinnen und experten sein. so suchte 
zum beispiel nik strecha für seinen film über 
cordoba nach material. Zu den dreharbeiten 
in den räumlichkeiten der fußballbibliothek 
erschien dann als experte Josef Hickersber-
ger. aber auch ein schüler, der nach Quellen 
für seine Vwa über das thema fußballtaktik 
recherchierte, wurde in der Zieglergasse fün-
dig.

andererseits ist für thomas pöltl auch ein we-
sentlicher faktor für den erfolg des projekts 
fußballbibliothek, dass es nicht nur auf sei-
nen schultern ruht. sicher, er ist das Gesicht, 
das in der Öffentlichkeit steht und das in 
fachkreisen sehr bekannt ist. aber es gibt das 
team (mona koller in der Hauptbibliothek, 
manuel Hecker in der filiale philadelphiab-
rücke und christian wolf in der bücherei lie-
sing), das sich in regelmäßigen abständen 
zum austausch trifft. 

neben seiner arbeit als katalogisierer bei den 
büchereien wien bleibt für die fußballbib-
liothek nicht viel Zeit. egal ob bücher abge-
holt werden müssen oder ob er mit seinem 
fußballanhänger unterwegs ist, viele dieser 
aktionen muss pöltl in die freizeit legen. eine 
freizeit, die auch sonst viel mit fußball zu tun 
hat. so ist er zum beispiel mitglied des öster-
reichischen autorenfußballteams, liest artikel 
für den ballesterer korrektur und ist selbst 
Herausgeber von fußballbüchern. letztes 
Jahr erschien ein lesenswerter sammelband 
mit texten von mitgliedern des autorenfuß-
ballteams und seiner internationalen Gegner, 
in planung sind fußballfibeln über den wie-
ner sport-club, die Vienna, austria und rapid. 
außerdem arbeitet er auch an der diskussi-
onsreihe club 2x11 mit, die regelmäßig in der 
Hauptbibliothek stattfindet.

wer also keinen platz für neue bücher, cds, 
dVds oder Zeitschriften mehr hat, einiges 
aussortiert und sich aber eine artgerechte 
Haltung für seine medien wünscht, der kann 
sich guten Gewissens an thomas.poeltl@
wien.gv.at wenden.Neben Büchern finden sich auch Platten, CDs und Spiele in der Sammlung
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spieler abgegeben. da waren natürlich sehr 
gute dabei, aber es scheint, als ob diese recht 
gut ersetzt wurden. wenn man bedenkt, dass 
unser stürmer noch ohne treffer ist, sondern 
bislang seine kollegen dafür eingesprungen 
sind, ist das zum einem für thomas Hirschho-
fer natürlich schade. andererseits ist es auch 
beruhigend, da man anscheinend nicht nur 
vom klassischen sturm abhängig ist. wenn 
thomas Hirschhofer dann hoffentlich bald 
– idealerweise gleich heute abend – den ers-
ten treffer erzielt und somit selbstvertrauen 
für die weitere meisterschaft tankt, schaut es 
nicht unbedingt schlechter für uns aus. tore 
schießen kann er ja. das hat er letzte saison in 
klagenfurt deutlich bewiesen.

wo war ich? ach ja: mannschaftsumbau. 
norbert schweitzer dürfte hier eine gute mi-
schung zusammengestellt haben. Hoffen wir, 
dass er noch mehr aus der mannschaft heraus-
holen kann, und wir nun endlich eine saison 
erleben dürfen, in der der abstieg kein thema 
in dornbach ist.

das ausgegebene saisonziel ist ein top-10-
platz. Um dieses zu erreichen, muss man den 
anspruch stellen, ein team wie leobendorf zu 
schlagen. Vor allem daheim. der sieg gegen 
bruck/leitha hat mich etwas überrascht, da ich 
sie stärker eingeschätzt habe, aber wir haben 

sie vielleicht auch gleich zu beginn der saison 
auf dem falschen fuß erwischt. die niederlage 
gegen neusiedl war dafür unerwartet. Um das 
saisonziel zu erreichen, sollte man im eigenen 
stadion einen derartigen Gegner schlagen. 
dass dieses nicht gelang, ist selbstverständlich 
schade, aber noch kein beinbruch. der sieg 
gegen traiskirchen letzte woche war die rich-
tige antwort darauf. ich konnte das spiel zwar 
nicht sehen, aber ganz ehrlich und Hand aufs 
Herz: Hauptsache drei punkte. das ist es, was 
zählt!

so sind wir nun wieder beim heutigen match 
gegen leobendorf angekommen. ein Heim-
sieg wäre wichtig. es wäre so schön, wenn 
dornbach wieder zu einer art festung wird, 
in der es sehr schwer ist, punkte zu holen. in 
der spielzeit 2008/09 hatten wir am ende der 
saison eine Heimbilanz von neun siegen, fünf 
Unentschieden und einer niederlage. das zu 
erwarten, ist wohl etwas frech, aber möglich 
ist es noch.

Genug der träumerei, auch wenn es schön ist. 
widmen wir uns der realität. Heute abend soll 
ein sieg her. erleichtern wir es den burschen 
etwas mit einem sensationellen support. lasst 
uns singen, bis uns die stimme versagt.

ein schwarz-weißes rock’n’roll baby!

euer

Zed  Eisler

Visit me at: www.zedeisler.com  
kontakt: zed@zedeisler.com

heute steht die vierte runde der neuen 
saison an. der aufsteiger sV leobendorf 
kommt zu besuch. was darf man sich 

da erwarten? nun ja, ehrlich gesagt darf und 
sollte man hier durchaus auf weitere drei Zäh-
ler hoffen. der wsc startete recht gut in die 
meisterschaft und konnte zwei der bisherigen 
partien gewinnen. beide auswärts. nur daheim 
gegen neusiedl verlor man das match als bes-
sere mannschaft. 

der aufsteiger brauchte etwas Zeit, um auf 
touren zu kommen. in der ersten runde er-
reichte man gegen die mattersburg amateure 
ein 1:1 und verlor dann auswärts im duell ge-
gen mauerwerk knapp mit 0:1. letzte woche 
feierten die niederösterreicher den ersten 
vollen erfolg und diesen recht fulminant mit 
einem 6:2 gegen stadlau. matchwinner dieser 
partie war ein alter bekannter: coskun kayhan 
mit drei toren. Heute abend darf er gerne eine 
pause einlegen.

wie auch immer der aufsteiger gestartet ist, 
wird es keine leichte partie. diese gibt es in der 
regionalliga ost eh schon lange nicht mehr. 
dennoch bin ich für den heutigen abend sehr 
optimistisch. die letzten Jahre haben mich 
mittlerweile sehr vorsichtig werden lassen 
und dazu veranlasst, meine erwartungen bzw. 
Hoffnungen zurückzuschrauben, aber nun ist 
es das erste mal seit langem, dass wir anschei-
nend wirklich und endlich den lang ersehnten 
schritt nach vorne schaffen könnten. die Vo-
raussetzungen sind dieses Jahr auch andere 
als die spielzeiten davor. der Vertrag mit dem 
trainerteam wurde verlängert, sprich, norbert 
schweitzer hatte die chance, sich sein team 
zu gestalten. letzte saison war das nicht der 
fall, da er erst im Herbst christoph Jank ab-
gelöst hat. es wurden vor saisonstart einige 

s/w g´schichten

offizieller partner des wiener sport-club.
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tabellen/terMine

tabelle regionalliga ost 2018/19
(stand nach 3 runden)

Die nächsten fußball-termine

Datum Uhrzeit Runde Bewerb Gegner

AUGUST 2018

24.8. 19.30 4 KM SV Leobendorf H

31.8. 19.00 5 KM Mattersburg (A) A

SEPTEMBER 2018

1.9. 15.00 1 WSC 1b Sportunion Schönbrunn H

1.9. 17.15 1 WSC-Frauen Mariahilf H

1.9. 19.15 1 WSC-Frauen 1b Mariahilf 1b H

7.9. 19.30 6 KM FC Mauerwerk H

8.9. 16.15 2 WSC-Frauen 1b SC Pötzleinsdorf A

9.9. 16.00 2 WSC 1b SV Schwechat 1b A

9.9. t.b.a. 2 WSC-Frauen SG USC Land./Austria 1c A

15.9. 16.00 7 KM FC Stadlau A

15.9. 16.00 3 WSC 1b Union 12 H

16.9. 16.00 3 WSC-Frauen First Vienna FC 1b H

16.9. 18.00 3 WSC-Frauen 1b Mannswörth H

21.9. 19.30 8 KM ASK Ebreichsdorf A

21.9. 20.00 4 WSC 1b Cro-Vienna Florio A

23.9. 14.00 4 WSC-Frauen Altera Porta 1c A

23.9. 16.00 4 WSC-Frauen 1b Altera Porta 1c A

28.9. 19.30 9 KM Admira Juniors H

29.9. 16.00 5 WSC 1b 1980 Wien H

30.9. 14.00 5 WSC-Frauen ASV 13 H

30.9. 16.15 5 WSC-Frauen 1b DSG Royal Rainer H

OKTOBER 2018

5.10. 19.00 10 KM SC/ESV Parndorf A

6.10. 15.00 6 WSC 1b Kalksburg-Rodaun A

7.10. 14.00 6 WSC-Frauen MFFV 23 SU Schönbrunn A

7.10. 16.00 6 WSC-Frauen 1b MFFV 23 SU Schönbrunn 1b A

12.10. 19.30 11 KM SKN Juniors H

13.10. 16.00 7 WSC 1b SV Hütteldorf H

14.10. 14.00 7 WSC-Frauen Neusiedl/See H

14.10. 16.15 7 WSC-Frauen 1b FSC Favoriten H

19.10. 19.30 12 KM FC Mannsdorf A

20.10. 16.00 8 WSC 1b Wienerfeld A

21.10. 14.00 8 WSC-Frauen SPG Siemens Donaustadt A

21.10. 16.00 8 WSC-Frauen 1b DSG Alxingergasse A

26.10. 19.30 13 KM SV Schwechat H

27.10. 16.00 9 WSC 1b Besiktas Wien H

28.10. 13.00 9 WSC-Frauen Mönchhof H

28.10. 15.15 9 WSC-Frauen 1b DSG Dynamo Donau H

NOVEMBER 2018

2.11. 19.30 14 KM SK Rapid II A

4.11. 14.00 10 WSC 1b Margaretner AC A

9.11. 19.30 15 KM Team Wiener Linien H

10.11. 19.30 11 WSC 1b Wien United 05 H

16.11. 19.30 16 KM ASK/BSC Bruck/Leitha H

Gewinner der  
dornbach networks- 

sponsorenverlosunG 2018
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 mail to: office@dom.at 

sp s U n tore pkt.

1 ask ebreichsdorf 3 3 0 0 13:0 9

2 ask-bsc bruck/leitha 3 2 0 1 7:5 6

3 wiener sport-club 3 2 0 1 6:6 6

4 fc mannsdorf 3 2 0 1 3:3 6

fc mauerwerk 3 2 0 1 3:3 6

6 team wiener linien 3 1 2 0 6:3 5

7 sc neusiedl am see 1919 3 1 2 0 8:6 5

8 sV Haas leobendorf 3 1 1 1 7:4 4

9 mattersburg amateure 3 1 1 1 3:6 4

10 sk rapid ii 2 1 0 1 4:2 3

11 fc stadlau 3 0 2 1 5:9 2

12 skn st. pölten Juniors 3 0 2 1 3:7 2

13 sc/esV parndorf 1919 2 0 1 1 3:4 1

14 fcm profibox traiskirchen 3 0 1 2 3:5 1

15 admira Juniors 3 0 1 2 2:7 1

16 schwechat sV 3 0 1 2 0:6 1
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vorschau

wiener sport-club
trainer: norbert scHweitZer

ers dar. die meiste erfahrung bringt mario 
konrad (35) mit, der u. a. beim lask und beim 
sk rapid engagiert war, ehe er 2014 zu sei-
nem stammverein leobendorf zurückkehrte. 
Verbindungen zum wiener sport-club sind 
durch Verteidiger kristian babic und offen-
sivspieler coskan kayhan gegeben, der schon 
insgesamt dreimal in Hernals station machte.

das erste pflichtspiel verlief mit dem 2:0-cup-
sieg gegen neuberg erfolgreich, der rlo-
start hingegen etwas zögerlich. die auftakt-
partie gegen die mattersburger amateure, 
den burgenländischen aufsteiger, endete 1:1, 
wobei leobendorf vor allem spielerisch hin-
ter den erwartungen blieb. in der zweiten 
runde geriet man beim titelfavoriten mau-
erwerk mächtig unter druck und „nur“ 1:0 in 
rückstand. als die wiener durch einen aus-
schluss dezimiert waren, drängten die Gäste 
vergeblich auf den ausgleich. letzten freitag 
kam der befreiungsschlag gegen stadlau: 
offensiv gelang praktisch alles; 4:0 zur pau-
se, nach einem kurzen aufflackern der Gäste 
durch zwei schnelle tore war leobendorf er-
neut am drücker und erzielte noch zwei tref-
fer. mann des spiels war kayhan, der dreimal 
ins schwarze traf.

der sport-club brachte auch im zweiten 
auswärtsspiel drei punkte ins trockene und 
vermasselte somit das trainerdebüt von oli-
ver lederer in traiskirchen gehörig. in einem 
spannenden spiel gab es chancen auf beiden 
seiten, wobei die dornbacher diesmal effek-
tiver waren als im Heimspiel gegen neusiedl. 
schade, dass die Hernalser die abwehr am 
freitag erneut umstellen müssen. Jürgen 
csandl sah in einem turbulenten finish zuerst 
Gelb, dann Gelb-rot und muss ein match pau-
sieren. lucas pfaffl verletzte sich beim trai-
ning erneut und ist deshalb ebenfalls zum Zu-
schauen verurteilt. Hingegen feierte christian 
Hayden ein comeback und war 30 minuten 
im einsatz; er ist ebenso wie niklas szerencsi 
ein kandidat für die Vertretung von csandl in 
der innenverteidigung. auffallend waren die 
bedingungslose einsatzbereitschaft und der 
siegeswillen von trainer schweitzers truppe. 
mit diesem erfolg haben die schwarz-weißen 
appetit auf mehr bekommen. es wäre schön, 
könnten sie, derzeit am dritten rang liegend, 
ihre präsenz im vorderen tabellendrittel pro-
longieren und den ersten Heimsieg der noch 
jungen saison fixieren. !

Letzte Spiele gegeneinander: 
18.08.2015, ÖFB-CUP:  
wsc - sVl 0:0 (4:5 n. e.)

Zuletzt gespielt: 
17.08.2018, RLO Runde 3: 
fcm traiskirchen - wsc 1:2 (0:2) 
sV leobendorf - fc stadlau 6:2 (4:0)

10.08.2018, RLO Runde 2: 
wsc - sc neusiedl/see 2:4 (1:1) 
fc mauerwerk - sV leobendorf 4:0 (1:0)

17.08.2018, RLO Runde 3: 
ask bruck/leitha - wsc 1:2 (1:2) 
sV leobendorf - sV mattersburg (a) 1:1 (1:1)

der leobendorf, im Juni in einem foto-
finish dank des besseren torverhält-
nisses zum meister der nÖ landesliga 

gekürt, ist mit einigem optimismus in die 
erste rlo-saison gegangen. trainer sascha 
laschet (40), vorher als spielertrainer und 
coach beim sc retz engagiert, sieht einen 
einstelligen tabellenplatz als Ziel, den er mit 
einer couragierten spielweise erreichen will. 
er möchte sich mit seinem team nicht ver-
stecken, sondern die partien dominieren. für 
dieses Unterfangen wurde in der transferzeit 
der kader umgekrempelt: fünf spieler ver-
ließen den Verein, hingegen wurden neun 
neuverpflichtungen angemeldet. torhüter 
schwaiger (kam von krems), pranjic (ehemals 
stripfing), der erst 16(!)-jährige mittelfeldmo-
tor ivan baric (vorher admira U18), coskun 
kayhan (ex-karabakh) und matthias Gabler 
(sc retz) haben sich in die startformation 
gespielt. die mannschaft stellt eine mischung 
aus hungrigen jungen spielern und routini-

der wsc will auch zu hause anschreiben
leobendorf Mit rekordscore iM gepäck
Am Freitag empfängt der WSC im Spiel zweier Sieger der 2. RLO-Runde den SV Leobendorf. Ist der Erfolg der Schwarz-
Weißen in Traiskirchen als eher überraschend einzustufen, kommt das 6:2 der Niederösterreicher gegen Stadlau einer 
Sensation gleich. Unter diesem Aspekt steht den Dornbachern ein schwerer Brocken ins Haus. text:  friedl schweinhammer

1. REIHE SITZEND V.LI.: MARIO KONRAD, GORAN KRESO, LUKAS WEBER, TORHÜTER ALEXANDER 
NICS, TORHÜTER LUKAS SCHWAIGER, TORHÜTER MARVIN SIEBER, COSKUN KAYHAN, PETER 
ZÖCH, FLORIAN KOPPENSTEINER; 

2. REIHE V.LI.: SPORTLICHER LEITER MARIO BATOHA, TRAINER SACHA LASCHET, CO-TRAINER 
PERO BRNIC, VIKTOR SCHWARZ, PATRICK UHLIG, KRISTIAN BABIC, JOHANNES DIETRICH, FABIAN 
MAIERHOFER, FATIH EKINCI, CHRISTOPHER KOMORNIK, IVAN BARIC, MASSEUR HELMUT MAYER, 
TORMANN-TRAINER RONALD PICHLER, SPORTLICHER LEITER MICHAEL TACKNER; 

3. REIHE V.LI.: OLIVER PANJIC, MATTHIAS GABLER, OKTAY YENDI, PATRIK BATOHA, PHILIP  
HOLZER, FLORIAN BAUER, DENIZ TOKGÖZ, SASCHA VIERTL, CHRISTIAN LEUCHTMANN; 

© FOTObyHOFER/ROBERT HARSON, 16.7.2018
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ENDPLATZIERUNGEN VORSAISONEN SVL

saison 2017/18: 1. (1. nÖ landesliga) 
saison 2016/17: 2. (1. nÖ landesliga)
saison 2015/16: 2. (1. nÖ landesliga)
saison 2014/15: 4. (1. nÖ landesliga)
saison 2013/14: 2. (1. nÖ landesliga)
saison 2012/13: 13. (1. nÖ landesliga)
saison 2011/12: 9. (1. nÖ landesliga) 
saison 2010/11: 1. (2. nÖ landesliga ost)
saison 2009/10: 15. (1. nÖ landesliga)

reGionalliGa ost, runDe 4
freitag, 24. 8. 2018 - 19:30

sport-club-platz

Zeitung nicht bekommen???

Hier findest du alle alszeilen!

einfach einscannen und loslesen!

wiener sport-club
trainer: norbert scHweitZer

sV leobenDorf 
trainer: sascHa lascHet
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s...spielt, e...ersatZ

schieDsrichter 
claUs wisak

assisstenten 
dUrsUn tosUn 

boJan JoVic 

weitere spiele 
Der 4. runDe:

do, 23. 8. 2018, 20:30 
admira JUniors V  
fcm traiskircHen 

fr, 24. 8. 2018, 19:00 

sc/esV parndorf V  
sc neUsiedl/see 1919

fr, 24. 8. 2018, 19:00 
mattersbUrG (a) V  

fc stadlaU

fr, 24. 8. 2018, 19:30 
sV scHwecHat V  

sk rapid ii

fr, 24. 8. 2018, 19:30 

fc mannsdorf V 
team wiener linien

fr, 24. 8. 2018, 19:30 
ask ebreicHsdorf V  

fc maUerwerk

sa, 25. 8. 2018, 17:30 
skn JUniors V 

ask-bsc brUck/leitHa

01 
01 
01 
01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23

lUkas schwaiGer (tw) 
alexander nics (tw) 
marVin sieber (tw) 
peter Jani (tw) 
patrik batoha 
patrick uhliG 
fatiH ekinci 
deniZ tokGöz 
Goran kreso 
coskUn kayhan 
sascHa Viertel 
mario konraD 
oktaY yenDi 
peter zöch 
JoHann Dietrich 
oliVer pranJic 
cHristopHer koMornik 
lUkas weber 
fabian Maierhofer 
florian koppensteiner 
pHilip holzer 
mattHias Gabler 
kristian babic 
florian bauer 
iVan baric 
Victor schwarz 

spielvorschau

 

min sp tore gelb g - r rot ein aus

270 3 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

137 3 0 0 0 0 2 0

270 3 1 1 0 0 0 0

198 3 0 2 0 0 1 1

251 3 2 1 0 0 0 1

270 3 0 0 0 0 0 0

233 3 1 1 0 0 0 2

1 1 0 0 0 0 1 0

0 0 0 0 0 0 0 0

4 1 0 0 0 0 1 0

180 2 1 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

251 3 0 2 0 0 0 2

270 3 0 1 0 0 0 0

266 3 1 2 0 0 0 1

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

225 3 0 1 1 0 0 1

30 1 0 0 0 0 1 0
115 3 0 0 0 0 2 0

s  e. 
(tw) patrick kostner 01 o o 

(tw) alexander kniezanrek 22 o o 
(tw) florian bur 37 o o 
artin akDeDian 02 o o 

niklas szerencsi 04 o o 
daniel Maurer 06 o o 

pHilipp plank 07 o o 
JakoV Josic 08 o o 

tHomas hirschhofer 09 o o 
dominik silberbauer 11 o o 

lUcas pfaffl 13 o o 
nenad VasilJeVic 15 o o 

Jan felDMann 16 o o 
pHilip DiMoV 17 o o 

alexander JoVanoVic 18 o o 
JUlian küssler 19 o o 

marco salVatore 20 o o 
mirZa berkoVic 23 o o 

edin harceVic 24 o o 
stefan barac 25 o o 

JürGen csanDl 27 o o 
cHristian hayDen 28 o o 

miroslaV belJan 29 o o 
s...spielt, e...ersatZ

HEAD-TO-HEAD-BILANZ

(aus sicht des wsk / regionalliga ost 07/08 - 16/17):

Gesamt:
1 sieg - kein Unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 5:4

heimbilanz:
kein sieg - kein Unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 0:0

Die Statistik bezieht sich auf den Wiener Sport-
klub, der vor der Saison 2017/18 in den Wiener 
Sport-Club zurückgeführt wurde. 

AUSWÄRTSERGEBNISSE SVL
(aus sicht des sVl): 

runde 2:   fc mauerwerk 0:1 (0:1) 

der wsc will auch zu hause anschreiben
leobendorf Mit rekordscore iM gepäck




